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ORDNUNG

IN ANGST LEBEN
"kämpfen um zu nehmen"

IM LICHT LEBEN
"Zeit und Aufmerksamkeit geben"

FREIHEITKONTROLLE

SOUVERÄNVERWIRRUNG

WISSENIGNORANZ
ANERKENNUNG VON WAHRHEITEN

AKZEPTANZ - BEWUSSTSEIN
ABLEHNUNG VON WAHRHEITEN
IGNORANZ - UNBEWUSSTSEIN

IDENTITÄT =
BERUF; GELD;
HAUS; BESITZ

GEDANKE - GEFÜHL - HANDLUNG
SIND IM WIDERSPRUCH

KÖRPER-GEIST-SEELE SIND GESPALTEN

KEIN MEISTER

INTERNE ANARCHIE
WILLENLOS

BESITZERGREIFEND

KÖRPER-GEIST-SEELE SIND EINS
GEDANKE-GEFÜHL-HANDLUNG

STIMMEN ÜBEREIN

KEIN SKLAVE

INTERNE MONARCHIE
SELBSTBEHERRSCHUNG

SELBSTLIEBE = NÄCHSTENLIEBE

EXTERNE ANARCHIEEXTERNE MONARCHIE

MANIFESTIERTES GUTESEXTERNE MONARCHIE

IN HARMONIE MIT
 DEN NATURGEGEBENEN GESETZEN

ALLES IST RICHTIG WAS KEIN LEID PRODUZIERT
ALLES RECHT IST EINE FORM VON EIGENTUM

IM GEGENSATZ ZU
DEN NATURGEGEBENEN GESETZEN

ALLES IST FALSCH WAS LEID PRODUZIERT
ALLES UNRECHT IST EINE ART VON DIEBSTAHL
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Transzendenz = Anerkennung
höherer Intelligenz



*die Acht Prinzipien (unveränderliche
Gesetzmäßigkeiten) von natürlichen Gesetzen,
um die Realität zu verändern:

1. Das Mentale Prinzip -
Gedanken gestalten unsere Existenz und den
Zustand unserer Erfahrung hier auf der Erde. Unser
Handeln setzt verantwortungsvolles Denken voraus.
Unsere Gedanken und Gefühle treiben uns zu
unserer Handlung an.

2. Das Prinzip der Korrespondenz -
Aktions- Reaktionsprinzip von Makrokosmos und
Mikrokosmos; das Universum ist in uns und wir sind
in ihm. Lernen wir die Gesetze des Universums
kennen, wissen wir auch, wie unser Mikrokosmos
funktioniert. Diese beiden Dinge können nicht
getrennt werden. Die Strukturen eines Atoms
gleichen den Strukturen eines Sonnensystems, sie
sind sich ähnlich, das Muster wiederholt sich. Siehe
z.B. 10 Minuten Film auf youtube „Powers of Ten“
(mit deutscher Übersetzung)

3. Das Prinzip der Vibration -
es gibt keinen Stillstand. Es gibt keinen einzigen
Ruhepol im Universum. Wenn etwas existiert, dann
bewegt es sich und bildet sich aus purer
vibrierender Energie, die sich unterschiedlich
manifestiert. Materie ist Energie in Vibration.

4. Das Prinzip der Polarität -
Alles hat eine Duale Natur, alles hat Pole, alles hat
seinen Gegenspieler, die identisch sind in ihrer
Natur aber unterschiedlich sind in ihren Graden:
Sind heiß und Kalt wirklich Pole? Oder kann man
das eine als Anwesenheit von Energie, Wärme
sehen und das andere als Abwesenheit von
Energie, Wärme sehen?
Beides hat Energie in sich.

5. Das Prinzip von Rhythmus -
alles fließt, geht rein und raus, es steigt und fällt.
Alles hat einen Rhythmus oder eine Bewegung.
Rhythmus kompensiert, der Pendelschwung ist zu
beiden Seiten gleich. Alles hat seinen
entsprechenden Ausgleich. Bsp.: Wie ich in den
Wald hineinschreie, so hallt es mir auch wider
entgegen…

6. Das Prinzip von Ursache und Wirkung -
Effekte entstehen von Ursachen und jede Ursache
hat einen Effekt. Alles geschieht nach den
natürlichen Gesetzen. Zufall ist die Bezeichnung für
ein nicht erkanntes Gesetz. Es gibt viele Ebenen
von Gründen, aber keine entgeht den
Gesetzmäßigkeiten. Gibt es freien Willen? Ja, gibt
es. Gibt es freien Willen auszuüben ohne
Konsequenzen? Nein, gibt es nicht, freier Wille
arbeitet in den Grenzen der natürlichen Gesetze.
Kann man die Naturgesetze übertreten? Ja, aber
man kann sie nicht ohne negative Konsequenzen
übertreten. Es ist das Prinzip von Ursache und
Wirkung, bzw. Karma, das sich als Konsequenz
zeigt. Die zeitliche Verzögerung in karmischen
Konsequenzen lässt die Ursache von Leiden oft
nicht verstehen. Was wir sähen, werden wir auch
ernten, nichts entgeht dem Prinzip, dem Gesetz, wir
sind ewig daran gebunden. Wir sind machtlos
Veränderung zu gestalten, wenn wir nicht die
Gründe der Konsequenzen kennen. Das „Warum?“
ist die einzige Quelle echter Macht. Ohne das
„Warum?“ bist Du machtlos. Es gibt den freien
Willen und die Gesetze. Entscheidend ist die
Entscheidung im Jetzt, um die Zukunft zu
verändern. Die Vergangenheit ist abgeschlossene
Realität und sie ist die Wahrheit, die wir anerkennen
können oder ignorieren, ablehnen. So ist die
Gegenwart der Effekt, die Wirkung der Ursache aus
der Vergangenheit. Wir können Sie nicht
ungeschehen machen. Das menschliche
Bewusstsein scheint auf dieser Ebene gefangen zu
sein, indem die gesamte Menschheit den Ursachen
allen Leids und negativen Ereignissen ablehnend
und ignorant gegenübersteht. Wenn Du auf dieser
Ebene gefangen bist, dann sieht man sich nur die
Symptome an und kann nur diese sehen, aber nicht
die Ursache…
Keine „Entwicklung“ kann die Lösung des Problems
sein, solange der Ursprung nicht beachtet und
verändert wird… die Welt wird nicht auf magische
Weise ein besserer Ort!
Die Gründe sind, wie wir Denken, Fühlen und
Handeln. Alles manifestiert sich erst, wenn es zuvor
in Gedanken war… das Bewusstsein für die
Verantwortung unserer Gedanken ist nicht den
Effekt zu betrachten, was wir unmittelbar bewirken,
sondern die Folge zu betrachten, die wir in Freud
oder Leid durch den Gedanken, das Gefühl und die
entsprechende Handlung auslösen. Der Pendel
schlägt in gleicher Weise zurück….
Die Ebene der Kausalität, die mentale Welt, zu
betrachten ist entscheidend, um Wandel zu
erreichen. Wir müssen das „Warum?“ begreifen. Die
Ebene des Effekts, der manifestierten Realität, sind
nur die Symptome. Man kann das nicht im „Jetzt“
ändern, man kann es nur im „Jetzt“ anfangen und
für die Zukunft ändern. Man kann die Vergangenheit
nicht Rückgängig machen. Das menschliche
Bewusstsein ist noch auf der Ebene des Effekts, der
manifestierten Realität gefangen. Man muss durch
die Diagnose an die darunter liegenden Gründe
kommen, um diese dann zu verändern. Die meisten
können ihre Symptome beschreiben, aber sie haben
Angst, sich die darunter liegenden Gründe
anzusehen. Da wird man feststellen, dass das
eigene Denken, Fühlen und Handeln dazu geführt
hat, und es erfordert Selbstverantwortung… erst
dann wird die Menschheit als Ganzes nicht mehr
entgegen der Naturgesetze handeln können.
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7. Das Prinzip des mentalen Geschlechts -
Alles ist Geschlecht und hat maskuline und feminine
Prinzipien. Geschlecht manifestiert sich auf allen
verschiedenen Ebenen, spirituell, mental, physisch,
überall…ein sehr einfaches Konzept. Entscheidend
ist das mentale Geschlecht ist der Status der Co-
existenz des maskulinen und femininen Aspekts des
menschlichen Gehirns. Unsere linke Hirnhälfte
präsentiert dabei Großteiles den maskulinen Aspekt
unseres Gehirns oder den Intellekt, sprich Logik,
Analytik, lineares Denken, während die rechte
Hirnhälfte Großteils weiblichen Aspekt der Intuition
und Kreativität, Mitgefühl und Ganzheitliches Denken
des Gehirns repräsentiert.

Gedanke, Gefühl und Handlung
in einem harmonischen Dreiklang

8. Das verlorene Prinzip - der Same des Lebens

7 Prinzipien  8. Prinzip - der Umkreis

Ein Same generiert etwas, da entsteht etwas. Ein
Same hat eine äußere Hülle. Die Hülle hält die
Genetik, die generative Energie zusammen. Wenn
man die Hülle zerstört, dann ist die generative Kraft
weg. Das 8. Prinzip muss zwingend vorhanden sein,
damit Wandel entsteht, es ist das Prinzip, was die
Manifestation, die Umsetzung ins Leben regelt, von
dem was wir sagen, was wir wollen. Das generative
Prinzip ist Fürsorge (englisch: Care). Es ist ein
anderes Konzept als Mitgefühl oder Liebe. Es
bedeutet, wem oder was lässt Du Deine
Aufmerksamkeit zukommen und hilfst beim
Wachsen. Worauf fokussierst Du Dich? Denn worauf
Du Dich fokussierst, dass wird letztendlich entstehen
und wachsen. Das heißt nicht, dass man das Böse
nicht anschauen soll, weil Du ihm damit Kraft gibst,
das stimmt so nicht, denn was man damit füttert,
wäre die Ignoranz und damit garantiert man mehr
Übel. Es ist also das exakte Gegenteil von dem was
New Age erzählen will. Indem was man ignoriert,
garantiert mehr noch mehr Böses. Dadurch gießt
man Benzin ins Feuer.
Fürsorge bedeutet, dass Du Deiner Absicht so viel
Zeit und so viel Energie gibst, damit es sich in der
Welt manifestiert. Dies generiert unsere Erfahrung im
Ganzen. Die meisten Menschen kümmern sich nicht
darum, was wirklich mit Ihnen passiert. Aus dieser
Ignoranz heraus ist es für uns als Ganzes unmöglich
die Richtung unserer Energie und unseres
Bewusstseins zu verändern. Ignoranz ist das
Problem. Die nicht Anerkennung der Realität, der
Wahrheit, die sich in unserer Geschichte manifestiert
hat und sich im heute, im hier und jetzt auswirkt. Wir
machen in unserer blinden Ignoranz unverändert
weiter… Wann kapieren wir es endlich?
Das verlorene Prinzip ist die Dynamik in der
Fürsorge. Das was uns Tag täglich interessiert, ist
die treibende Kraft unserer Gedanken und
Handlungen. Deswegen ist das Herz auch der erste
Punkt, wo wir den Wandel einleiten müssen. Erst das
Herz haben, um dem Verstand das Wissen zu
geben, um es dann nach Überlegungen zusammen
mit dem Baugefühl in die Tat umzusetzen.
Die Schritte sind Fürsorge im Herzen, Wissen für
den Verstand und dann mit Mut das Richtige tun.
Gedanke, Gefühl und Handlung sollten ein
harmonischer Dreiklang sein. Man braucht alle Drei
im Einklang. Wenn es keinen Widerspruch gibt,
zwischen dem was wir sagen, was wir wollen, unsere
Handlungen es zu bekommen und wir es dann mit
Fürsorge auch wirklich tun, das ist ein Bewusstsein
im Einklang.
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Quelle:  Mark Passio
  "natural law" - in deutscher Übersetzung

Tipp:
Gedanken werden erst lebendig,
wenn diese auch gelebt werden.

Im harmonischen, widerspruchsfreien Dreiklang
von Denken, Fühlen, Handeln,

nach Klarheit und Wahrheit leben,
ist eine Kraftquelle.

Wahrheit = Kraftquelle

Maskulin Feminin

Logik Intuition
Analytisches

Denken
Ganzheitliches

Denken
BarmherzigkeitWissenschaft - Mathe
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